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MRMidter, rojel)or Julius, Die ELn in Dem gegenwartigen eltfriege
(Biblilche eit: unD Streitiragen G Serie, Berlin-Lichterfelde (Edwin
KRunge) 1915 4'/ Qr 8(l ennige.

(bin lejenswertes Schrittchen DON aRtiuellem Jnterehe! S Ul Ja natürlich, DaR
Der Weltkrieg rwägungen über Die Weltmi)jion Heranlaj)ung gibt. Unjere Heit
)\rift bietet auch eiträge 3 diejem uner)qhöptlichen ema Rıichter gebht
DON Der moDdernen eltpoliti UuUNls UunD erürtert Rur3 ihren zu)jammenhang mit Der
Ent)tehung 0es KRrieges. ann t DON Den Beltrebungen Der Weltmi)lion Die Rede,
mobet bejonders DIie Brundjäge Der (Edinburger iı ionskontferen3 hbervorgehoben
wWerDden. Daran Hlieht \1ch naturgemäß eine Beiracdhhtung bDer Den Einfluß 0eSs
Krieges auT DAs Wtı)ionsweljen In Der Heimat unDd aur Dem iı ionstelde, ıyreilich
weiß UL wenige Andeutungen über 0AS Schick)al Der Yiı)ionen 3U madcen; Was
Schmidlin oben 46 139 demgegenüber zujammengeltellt bat, ılt unvergleichlich
Diel reichhaltiger. ine bejondere Behandlung n  e 0AaSs Berhältnis Der Hentiralmächte
3L Sürkei. Yarum irat lie In Den rIeg ein ? Belteht eine Jnterel)jengemein)dhatt
mit Deut)hland unDd OÖlterreich ? ıe i]t Der heilige Tieg beurteilen Hier \inD
ruhige unDd ernife Bedanken ausge)prochen, DIE Der Beherzigung Wert ind unD DIE
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DOL alldhen Tieilen bewahren Ronnen. zum werDden eben)o ver|tändig toLl
genDde )jechs Yojungen auTt ihren Yltert b3w Unmwert geprüft: 0S DOT Der Weltpolitik!
VY’09s DON Der KRulturpolitik! RBeine KReicdhsgottespolitik 7 RKeine UÜberlaltung Der Jti))ion
mit in)titutionellem ‘'RBetriebe'! Reine Keklamepolitik! Beine rübung 0es i)Nons
motivs DUTCH nationalen 0Der kolonialen Uhauvinismus! Y)iit ge)undem, jeder ber
\)wenglicdkeit barem YÖptimismus wmIrs aQuT Die Jukuntft au unD Dem Deutf)chen

In NWiahnungen yür DIEYiolke eine wichtige providentielle Aurgabe zugelcdhrieben.
eu:  en jelbit au ch nı

Yltan annn Dem Herfaljer yalt überall beipflichten ; auch DO  - katholildhen anH punkte gilt im wejenilichen DAas, IDAS bejonnen ausTührt. Yiyur in einem, allerdings
Ylie MNan DAas leiderjehr wichtigen Dunkte Ut ent)chiedener WWider)pruch DONNDTEN.

nı Gan3 jelten ausge)procdhen NnDdet, Ut TÜr Kichter deut)ches Chriltentum unD ‘Dro
teitantismus Lentilch. Der Deut)cdhe Ratholizismus, Der DOCh wahrlich in Der 1))L0NS-a F B A E  OE ET tätigkeit nıcht im HinteragrunDde \tebt, eriltiert yur ıhn überhaupt n} während
Schmidlin in jeiner Kriegsrundlhau Der proteltantilchen JJtillion einen ausgedehnten DiaB
zuweilt. som allgemein eu  en Standpunkte auUus CS ım Hu)Jammen-
bang mit Der Stellung ZULK S urket „  ir dürfen Den q  en Chril}tennamen Des ean

arıum Rannngelt  en Deut)cdhland Nl Dem po unD n Der Ylielt preisgeben.“fl DON Der KRombination ge)prochen werDden : 718we1 Der orma 0eS VDroteltan-
t1sSmus unD DeSs Katholizismus in WamnenbrüderIchatt nıt mohbammeDdanilden Völkern“
1nD dement)precdhend 51 „Kann 0a Der Wiohammedaner 000 noch einmal glauben
lernen, DAa Der Chrilt ehrlich mit ibm meine un9 jein Beltes wolle ? Ylircd D1Ies

politilche Berhältnis deut)chen evangelij)cdhen unD ölterreichi)hen katholildhen
Jti)ionaren eine ojyene SUr ND eine große VBerantwortung geben ?" el ind Oie
Veiltungen Der Ddeut)chen JJti)ionare katholildherjeits Diel bedeutenDder als ÖIie Der 0  er  =
reichi)cdhen ! Dıe eu  en katholilden iı )ionare \inDd jedentalls DOM BewußRtjein
iNrer Herantwortung tie] dDurdhdrungen unD mwmerDden 3weitTellos DON ihren ölterreichi)cdhen
Brüdern nacdhhaltig unter\tüßt werDden, nach Dem Kriege allen Antorderungen, Oie
ÖiE StunDde heildht, vollkommen 3 ent)prechen. NieinerB
* Schreiber, ,, 1FeRIOT Der Deut)hHen evangel. Wtiionshilte, ie ungen

DCes Weltirieges aut Die eı  en nS  ©  Ycoafte Bortrag au
Der Sächli)hHen MWiilionskonterenz3 in yebruar 1915 Veip3ig,
Döriiling ıyranke, 1915 3 0,25

Dieljer an)pruchsloje Vortrag behanDdelt in \ Sprache zuer)t Die tat:
Jäclichen Wirkungen 0es Krieges au T DIie profeltantii|dhen eu  en Wti))tonsgejell-


